
ordnungSelbstgemacht

Ausgangslage

Jeder Einkäufer verwaltete seine Bestellungen mehr oder weniger in Eigenregie. 
Zwar wurden Bestellungen über das SAP eröffnet, doch unterschiedlich bewirt-
schaftet, denn die Bestellung im SAP bietet keine strukturierte Ablagemöglich-
keit. Zusätzliche Dokumente wurden nach Gutdünken angehängt oder blieben auf 
den persönlichen Arbeitslaufwerken gespeichert. Eine Übersicht, insbesondere 
über Verträge und Kündigungsfristen von Lieferantenverträgen war nicht möglich. 

Eine effizienten Vertragsbewirtschaftung wurde notwendig. 

Ziel

•	 Transparente, effiziente Verwal-
tungsstruktur für alle Dokumente, 
die mit Bestellungen im Zusam-
menhang stehen

•	 aktive Vertragsbewirtschaftung

•	 hohe Automatisierung und kleiner 
Arbeitswand

Aktenerwaltung im Bestellwesen



Technische Lösung

Die technischen Grundlagen wurden auf der Basis von SAP FM (vormals RM) ge-
schaffen. Dabei wurde die FM Logik mit SAP MM (Materialbewirtschaftung) abge-
stimmt. 

Erfolg

Heute agieren allen EinkäuferInnen auf einer gemeinsam bewirtschafteten Platt-
form. Schulung und Weisungen dienten dem Aufbau der prozessspezifischen 
Kompetenzen. 

Jede Eröffnung eines Objektes, sei es Lieferant, Anfrage, Bestellung oder Vertrag 
bewirkt das automatische Anlegen einer dazugehörenden Akte, in der alle spezi-
fischen Dokumente gesammelt werden. 

Objekte und Akten stehen miteinander in Beziehung und werden fortlaufend auto-
matisch aktualisiert. Aus einzelnen Akten können „Bewegungen“ initiiert werden 
wie das Erstellen von Briefen, Tabellen etc. Die Vorlagen dazu werden bereitge-
stellt und die neuen Dokumente in den entsprechenden Akten gespeichert. 

In der Vertragsakte sind alle Dokumente zu einem Vertragsgegenstand abgelegt 
und einsehbar. Vertragsinhalte können einzeln abgerufen werden. Die Verträge 
werden fortlaufend automatisch bewirtschaftet. So werden ablaufende Kündi-
gungsfristen per Email den zuständigen Personen mitgeteilt. 

Damit ist die Transparenz über die gesamten Bestellvorgänge und eine sichere, 
effiziente Vertragsverwaltung möglich geworden. Das Resultat ist ein mehrfacher 
Gewinn: grosse Übersicht, höhere Flexibilität, Zeit- und Sicherheitsgewinn.

joinApps Bausteine in SAP FM

Die im SAP FM entwickelten Logiken hat die joinApps AG in einzelnen Bausteinen 
zusammengefasst. Damit stehen heute einfach einsetzbare Module zur Verfü-
gung, um Dokumentverwaltungen auf SAP FM Basis aufzubauen. 

Informationen

Zusätzliche Informationen erhalten  
Sie unter:

www.joinapps.com                                  
T +41 44 720 56 22

joinApps AG 
Pilgerweg 7 · 8800 Thawil  
joininfo@joinapps.com


